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E m p f e h l u n g e n  
der Ausschüsse 

R 

zu Punkt … der 859. Sitzung des Bundesrates am 12. Juni 2009 
 
 

Verfahren vor dem Bundesverfassungsgericht 

 

 

 

Der Rechtsausschuss empfiehlt dem Bundesrat, 

in den folgenden beim Bundesverfassungsgericht anhängigen Verfahren von einer 
Äußerung und einem Beitritt abzusehen, da bei diesen keine Umstände ersichtlich 
sind, die eine Stellungnahme des Bundesrates geboten erscheinen lassen: 

 

a) Aussetzungs- und Vorlagebeschlüsse 
- des Bundessozialgerichts vom 27. Januar 2009  

- B 14 AS 5/08 R, B 14/11b AS 9/07 R - 
 zur verfassungsrechtlichen Prüfung,  

ob § 28 Absatz 1 Satz 3 Nummer 1 SGB II (in 
der Fassung des Vierten Gesetzes für moderne 
Dienstleistungen am Arbeitsmarkt vom 24. De-
zember 2003 - BGBl. I S. 2954) insoweit mit  
- Artikel 3 Absatz 1 in Verbindung mit Arti-

kel 1, 6 Absatz 2, Artikel 20 Absatz 1 GG 
vereinbar ist, als die Norm für Kinder bis 
zur Vollendung des 14. Lebensjahres eine 
Regelleistung in Höhe von lediglich 60 Pro-
zent der nach § 20 Absatz 2 SGB II maßge-
benden Regelleistung für Erwachsene vor-
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sieht, ohne dass der für Kinder notwendige 
Bedarf ermittelt und definiert wurde; 

- Artikel 3 Absatz 1 GG vereinbar ist, als das 
Sozialgeld für Kinder von Empfängern der 
Grundsicherung für Arbeitsuchende nach 
dem SGB II abschließend und bedarfsde-
ckend sein soll, während Kindern von Sozi-
alhilfeempfängern nach § 28 Absatz 1 Satz 2 
SGB XII abweichende Bedarfe geltend ma-
chen können; 

- Artikel 3 Absatz 1 GG vereinbar ist, als § 28 
Absatz 1 Satz 3 Nummer 1 SGB II die Höhe 
der Regelleistung für alle Kinder und Ju-
gendlichen bis zur Vollendung des 14. Le-
bensjahres einheitlich mit 60 Prozent fest-
setzt, ohne dabei weitere Altersstufen vorzu-
sehen; 

- des Hessischen Landessozialgerichts vom 
29. Oktober 2008 - L 6 AS 336/07 -  

 zur verfassungsrechtlichen Prüfung,  
 ob § 20 Absatz 1 bis 3 und § 28 Absatz 1 Satz 3 

Nummer 1 SGB II (in der Fassung des Vierten 
Gesetzes für moderne Dienstleistungen am Ar-
beitsmarkt vom 24. Dezember 2003 - BGBl. I S. 
2954) vereinbar sind mit dem Grundgesetz - 
insbesondere mit Artikel 1 Absatz 1, Artikel 3 
Absatz 1, Artikel 6 Absatz 1 und 2 sowie Artikel 
20 Absatz 1 und 3 GG - 1 BvL 1/09 - 

  - 1 BvL 3/09 - 
  - 1 BvL 4/09 - 

 
b) Verfassungsbeschwerde 

des Herrn H.  
1. unmittelbar gegen 
 - den Beschluss des Kammergerichts vom 

12. September 2008, - 2 Ss 228/08 - 1 Ws 
(B) 315/08 -, 

 ... 
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 - das Urteil des Amtsgerichts Tiergarten vom 
4. Juni 2008 - (331 OWi) 3091 PLs 918/08 
(262/08) Umw -, 

 - den Bußgeldbescheid des Bezirkamts S. von 
Berlin vom 4. März 2008 - Ord 311- 
0258/08 -, 

2. mittelbar gegen 
 die §§ 4, 15 Absatz 1 Nummer 4 des Landes-

Immissionsschutzgesetzes Berlin vom 5. De-
zember 2005 

wegen 
Unvereinbarkeit mit Artikel 103 Absatz 2, Arti-
kel 6 Absatz 2 Satz 1 und Artikel 2 Absatz 1 Satz 1 
GG 
        - 1 BvR 2717/08 - 
 
 
 

 

  


